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Hildesheim, 20.8.2026

Beispielhafte Inklusionsprojekte gesucht: Landkreis Hildesheim und Sparkasse Hildesheim Goslar Peine loben Inklusionspreis aus – Jetzt bis 31. Oktober bewerben
Preis steht unter dem Motto „Freizeit – Räume für gemeinsame Erlebnisse schaffen“

Landkreis Hildesheim. Der Landkreis Hildesheim und die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine loben zum dritten Mal gemeinsam den Inklusionspreis aus. Mit der Auszeichnung werden Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Organisationen und Unternehmen gewürdigt, die sich in herausragender Weise für Inklusion und Barrierefreiheit im Landkreis Hildesheim einsetzen.
Der Inklusionspreis macht bemerkenswerte Beispiele gelungener Inklusion sichtbar und würdigt das Engagement für eine barrierefreie und inklusive Gesellschaft. Zugleich soll die Auszeichnung dazu beitragen, erfolgreiche Ansätze bekannt zu machen und weitere Menschen und Organisationen zur Nachahmung anzuregen.

Der Inklusionspreis 2026 steht unter dem Motto „Freizeit – Räume für gemeinsame Erlebnisse schaffen“. Freizeit bedeutet Lebensqualität, Austausch und gemeinschaftliche Erlebnisse. Gesucht werden deshalb Initiativen und Projekte, die Barrieren abbauen und Räume schaffen, in denen Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam aktiv werden können – beispielsweise im Sport, in der Kultur, in der Natur oder bei Angeboten im Stadtteil beziehungsweise in der Nachbarschaft.
Ausgezeichnet werden Ideen und Projekte, die Inklusion im Alltag sichtbar und erlebbar machen und Menschen unabhängig von ihren individuellen Voraussetzungen die Teilhabe an gemeinsamer Freizeit ermöglichen.

Bewerbung bis zum 31. Oktober 2026 möglich
Teilnahmeberechtigt sind alle Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Organisationen und Unternehmen, die ihren Sitz oder Wirkungsbereich im Landkreis Hildesheim haben und sich durch besondere Leistungen im Bereich Inklusion auszeichnen. Bewerbungen können sowohl eigenständig als auch durch Dritte eingereicht werden.
Die Bewerbungsunterlagen sollten die durchgeführten inklusiven Maßnahmen sowie deren Erfolge und Auswirkungen beschreiben. Unterstützende Materialien wie Referenzschreiben, Fotos oder Videos können der Bewerbung beigefügt werden. Die Richtlinie für den Inklusionswettbewerb und das Bewerbungsformular stehen unter landkreishildesheim.de/inklusionspreis zum Download bereit.

Diese Kriterien sind entscheidend
Die eingereichten Projekte und Initiativen werden insbesondere nach diesen Kriterien bewertet:
· Kreativität und Innovationscharakter
· positive Auswirkungen auf Lebensqualität und Teilhabe
· Einbindung und Beteiligung der Betroffenen
· Effektivität und Nachhaltigkeit
· Barrierefreiheit und Zugänglichkeit

Über die Vergabe des Inklusionspreises entscheidet eine Jury. Ihr gehören Vertreterinnen und Vertreter der Sparkasse, Mitglieder des Inklusionsbeirats des Landkreises Hildesheim sowie die Vorsitzenden des Sozial- und Jugendhilfeausschusses an. Die Jury prüft die eingegangenen Bewerbungen und wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Entscheidungen der Jury sind endgültig.

Insgesamt 6.000 Euro Preisgeld und öffentliche Verleihung
Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten neben einer Urkunde auch eine finanzielle Förderung. Der 1. Platz erhält 3.000 Euro, der 2. Platz 2.000 Euro und der 3. Platz 1.000 Euro.
Die Preisverleihung findet im Frühjahr 2027 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung im Kreishaus statt. Die Veranstaltung wird medial begleitet. So sollen die ausgezeichneten Beispiele gelungener Inklusion einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht und weitere Impulse für eine inklusive Gesellschaft gegeben werden.
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